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Bindemittelreiche Muschelkalkmörtel 

Der Umgang mit einem regionalen Kulturgut 
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Mauer / Fugenmörtel im Bestand 
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Putz / Stuckmörtel im Bestand 
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Füllmauerwerke im Bestand 
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Bindemittelreicher Muschelkalk 

Charakteristische Eigenschaften / Auffälligkeiten 

 Relativ hohe Festigkeit für einen Kalkmörtel 

 

 Inhomogener Mörtel zum Teil mit Muschelscherben 

 Sehr gute Haftung an saugenden Untergründen 

 Sehr dichtes Mörtelgefüge trotz hoher Wasseraufnahmefähigkeit 

 Sehr hoher Kalkgehalt 

 Kaum Rissbildungen bei unterschiedlichen Materialstärken 

 Hohe Witterungs- und Schadsalzbeständigkeit 
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Kalkknotenmörtel / Kalkspatzenmörtel 
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Eigenschaften Kalkknotenmörtel  

 Inhomogene Kalkmörtel mit Kalkknoten unterschiedlichster Größe 

 Dichtes Porengefüge durch die Porenfüllung des Sandes  

 Hohe kapillare Wasseraufnahmefähigkeit 

 Sehr hoher Kalkgehalt 

 Geringe Schwindrissbildung bei ungleichmäßigen Schichtstärken 

 Unterschiedliche Auftragsstärken des Mörtels 

 Sehr elastisches Mörtelgefüge 

 „Selbstheilung“ der Oberflächen durch Umkristallisation 

 Bessere Kornbindungen  

 Der Frischmörtel ist auf der Baustelle lagerfähig 

 Kalkknotenmörtel neigen nicht zum Verbrennen 
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Besonderheiten beim Brennen von Muscheln  

 Muscheln sind sehr dünn und entsäuern daher sehr schnell 

 Beim direkten Kontakt mit dem Torf entstehen sehr hohe 

Brenntemperaturen, was die Oberflächen teilweise versintern lässt 

(unterschiedliche Brandstufen) 

 Die Ascheanteile des Torfs hinterlassen latent hydraulisch wirkende 

Bestandteile (CSH- Phasen) 
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Brennversuch Muschelkalk im Ziegelofen 

Muschelkalk | Kay Neuling 



www.monumentendienst.de 

Brennversuch Muschelkalk im Meilerofen  
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Besonderheiten beim Löschen von Muschelkalk  

 Muschelscherben löschen entsprechend ihrer Brandstufe sehr 

ungleichmäßig ab. 

 Mittel- und Hartbrände löschen zum Teil erst nach der Verarbeitung ab. 

 Die Volumenzunahme im Löschprozess ist aufgrund der geringen 

Schalenstärke sehr gering. 

 Die Löschtemperatur ist vergleichsweise gering, was eine 

Veränderung der Sandoberfläche verhindert. 

 Bei einem hohen Wasserüberschuss im Haufwerk kann es zum 

Reagieren der Ascheanteile kommen. 
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Besonderheiten Verarbeitung von Muschelkalk  

 Dichtes Mörtelgefüge durch das Nachlöschen der Mittel- und 

Hartbrände 

 Die Mörtelschwindung wird durch das Nachlöschen reduziert  

 Hoher Kalkanteil durch den geringen Anteil an Weichbränden  

 Gute Raumbeständigkeit durch die schalige Struktur der Muschel 

 „Geregelte“ Festigkeitsentwicklung durch die hydraulischen Anteile 
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Herausforderungen in der Restaurierung 

Momentan gibt es zu dem historischem 

Material im Bestand  kein vergleichbares 

Reparaturmaterial auf dem Markt.  
 

 
Daraus entstehen häufig Schwierigkeiten. 
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Herausforderungen in der Restaurierung 

Verwendung von Muschelschroot: 

 Muschelschroot lässt sich bei der Verarbeitung nicht verdichten. Es 

bettet sich im Mörtelgefüge schlecht ein und dadurch bildet sich eine 

erhöhte Porigkeit aus. 

 Muschelschroot besteht nicht aus aktiven Bindemitteln. Dadurch kann 

eine Anbindung an den Untergrund / Kontaktstellen nicht erfolgen.  

 Durch den schalenartigen Grobzuschlag werden die Mörtel deutlich 

spannungsreicher. 

 Eine Umkristallisation der Kalkanteile der deutlich stabileren 

ungebrannten Muschelschalen findet im Mörtelgefüge nur 

eingeschränkt statt (keine „Selbstheilung“). 

 Aufgrund dieser Schwierigkeiten werden meist deutlich höhere 

hydraulische Bindemittelanteile zugesetzt. 
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Beobachtungen im Bestand 
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Beobachtungen im Bestand 
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Eine Übersicht des Kalkmörtels aus technologischer Sicht finden Sie unter: 
 
www.monumentendienst.de /Mediathek/Broschüren und Flyer/Kalkmörtel ein Produkt mit 
hohem Potenzial  

Kalkmörtel ein Produkt mit hohem Potenzial 

Wie kann es weiter gehen ??? 

Link zum Johannesberger Arbeitsblatt: 
 
https://www.baufachinformation.de/kalk-bindemittel-
fuer-farben-und-moertel/buecher/249041 

http://www.monumentendienst.de/


Lösungsansatz 

Wie kann es weiter gehen ??? 




